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Aufruf zur Landtagswahl 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag, dem 13. März 2016, entscheiden Sie durch Ausübung des aktiven 
Wahlrechts über die Zusammensetzung des Landtags von Baden-Württemberg.

Das Wahlrecht ist in unserer Demokratie ein wichtiges Instrument, um an der politischen Mei-
nungsbildung mitzuwirken.

Sie als Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen
und Frauen und Männer zu berufen, die für die nächsten Jahre die Geschicke auf Landesebene 
bestimmen.

Das Wahlrecht ist ein grundgesetzlich verbrieftes Recht in unserer Demokratie, von dem
Sie alle unbedingt Gebraucht machen sollten.
Die Aufgaben der Politik – gerade in den derzeit schwierigen Zeiten – sind nicht weniger oder
leichter geworden. 

Es ist deshalb wichtig, Frauen und Männer in die Gremien zu wählen, denen Sie vertrauen und 
von denen Sie die nötige Eignung erwarten.
Eine gute Wahlbeteiligung zeigt auch, dass Ihnen die derzeitigen Probleme und zukünfti-
ge Entwicklungen nicht gleichgültig sind- Wahlverdrossenheit ist nicht das Instrument, etwas 
zum Besseren zu verändern.
Ich rufe Sie deshalb auf:

Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch und gehen Sie am Sonntag zur Wahl oder for-
dern Sie noch heute Ihre Briefwahlunterlagen an!
Ihr

Michael Goby
Bürgermeister
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Maschinelle Straßenreinigung am 
Di. 22.03. und Mi. 23.03.2016
Am Dienstag, 22.03. und Mittwoch, 23.03.2016 wird eine 
maschinelle Reinigung der Straßenrinnen (Frühjahrsrei-
nigung) in der gesamten Gemeinde Sexau durchgeführt.
• Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, ihre Fahrzeuge an 

diesem Tag nicht am Straßenrand sondern auf den pri-
vaten Grundstücken und Parkplätzen abzustellen, da-
mit alle Flächen gereinigt werden können! 

Für die notwendigen weiteren Reinigungen wird, wie 
bisher, auf die Mithilfe der Straßenanlieger vertraut. In 
Sexau hat es sich im Rahmen eines dörfl ichen und bür-
gerschaftlichen Engagements eingespielt, dass bei der 
allgemeinen Reinigung der Straßenrinnen auch die Geh-
wege von den Straßenanliegern gesäubert werden. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Mithilfe.

Der Helferkreis u. die Gemeinde Sexau 
sucht eine Wohnung

Gemeinsam mit dem Helferkreis sucht die Gemeinde Sex-
au eine 2-Zimmer-Wohnung für eine Mutter mit Klein-
kind. Sie haben eine Wohnung frei und könnten sich 
vorstellen, diese zu vermieten? Beim Zustandekommen 
eines Mietverhältnisses steht der Helferkreis bei Bedarf 
Ihnen als Vermieter sowie der Mieterin als Ansprechpart-
ner zur Seite. Gibt es Probleme mit der Kommunikation 
oder sonstige Situationen, in der Sie als Vermieter Un-
terstützung wünschen, dann können wir gerne helfen.
Für Rückfragen wenden Sich sich bitte an 0177 8773039 
(nach 17 Uhr) oder an helferkreis.sexau@gmail.com

Altennachmittag
- Termin zum Vormerken -
Der Altennachmittag der Gemeinde, Kirchengemeinde und 
Vereine fi ndet in diesem Jahr am Sonntag, dem 10. April 
2016, 14.00 Uhr, in der Hochburghalle des TVS statt. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin vor.

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche Erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
Universitätsklinikum Freiburg (Erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

Universitätsaugenklinik Freiburg (Augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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Bekanntmachung
Denzlingen – Elzach (Elztalbahn)

Einleitung des Planfeststellungsverfahrens durch das 
Regierungspräsidium Freiburg und Auslegung 

der Planunterlagen zur Einsichtnahme
Die DB Netz AG hat die Feststellung des Plans nach §§ 18 
ff Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) i. V. m. §§ 72 ff. Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) für den Ausbau 
der Elztalbahn (Strecke 4311) zwischen Denzlingen und 
Elzach beantragt. Das Regierungspräsidium Freiburg führt 
für das Bauvorhaben das Anhörungsverfahren nach § 18 a 
AEG i.V.m. § 73 LVwVfG durch. 
1.   Im Rahmen des Nahverkehrskonzeptes Breisgau-S-Bahn 

2020 soll die Eisenbahninfrastruktur der Elztalbahn 
(Strecke 4311) zwischen Denzlingen und Elzach ausge-
baut werden. Mit dem Ausbau soll erreicht werden, das 
Nahverkehrsangebot auszuweiten und einen stabile-
ren Fahrplan (Halbstundentakt bis Elzach) anbieten zu 
können. Betroffen sind in diesem Verfahren die Städte 
Waldkirch und Elzach sowie die Gemeinden Denzlin-
gen, Gutach i. Br., Winden im Elztal und Sexau.

 Wesentliche Maßnahmen sind u. a.:
 •  Errichtung einer Oberleitungsanlage für den gesam-

ten Bereich (Elektrifi zierung)
 •  Erneuerung von Straßen- und Fußgängerüberfüh-

rungen
 • Anpassungen an Bahnübergängen
 •  Ersatz des vorhandenen Stellwerks in Waldkirch und 

Neubau eines Stellwerks in Gutach i. Br.
 • Beseitigung von Geschwindigkeitseinbrüchen
 •  Barrierefreier Ausbau aller Stationen, soweit nicht 

bereits erfolgt
 •  Anpassung der Bahnsteighöhe im Bahnhof Waldkirch
 •  Ausbau des Haltepunktes Gutach zum Kreuzungs-

bahnhof
 • Vereinheitlichung der Bahnsteiglängen auf 140 m
2.   Die Planunterlagen mit dem Erläuterungsbericht für 

das oben bezeichnete Bauvorhaben liegen
von Montag, dem 14.03.2016

bis einschließlich Mittwoch, dem 13.04.2016
im Rathaus, Dorfstr. 61, 79350 Sexau, Zimmer 8

während der Öffnungszeiten
Montag-Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch von 15.30 bis 18.00 Uhr
  zur Einsicht aus. Die ausgelegten Unterlagen können ab 

Beginn der Offenlage am 14.03.2016 auch auf der Inter-
netseite www.rp-freiburg.de unter der Rubrik „Aktuel-
les“ bzw. auf der Seite https://rp.baden-wuerttemberg.
de/rpf/Abt2/Ref24/Seiten/Planfeststellung.aspx unter der 
Rubrik Eisenbahnen „Elztalbahn“ eingesehen werden.

3.   Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt wer-
den, kann schriftlich oder zur Niederschrift bis zwei Wo-
chen nach Ende der Auslegung, d.h. bis einschließlich

Mittwoch, dem 27.04.2016
beim

Regierungspräsidium Freiburg
Referat 24

79083 Freiburg i. Br. (schriftlich)
bzw.

Kaiser-Joseph-Straße 167
79098 Freiburg i. Br. (zur Niederschrift)

oder beim
Bürgermeisteramt Sexau
Dorfstr. 61, 79350 Sexau

  Einwendungen gegen den Plan erheben (Einwendungs-
frist).

  Die nach Bundes- oder Landesrecht anerkannten Na-
turschutzvereine oder sonstige Vereinigungen, soweit 
diese sich für den Umweltschutz einsetzen und nach in 
anderen gesetzlichen Vorschriften zur Einlegung von 
Rechtsbehelfen in Umweltangelegenheiten vorgesehe-
nen Verfahren anerkannt sind (Vereinigungen), werden 
hiermit entsprechend von der Auslegung des Plans be-
nachrichtigt. Gleichzeitig wird ihnen Gelegenheit zur 
Stellungnahme innerhalb der oben genannten Einwen-
dungsfrist gegeben.

  Für die Fristwahrung ist der Eingang der Einwendung 
bzw. Stellungnahme beim Regierungspräsidium Frei-
burg oder beim Bürgermeisteramt maßgeblich. Es wird 
darauf hingewiesen, dass mit Ablauf der Einwendungs-
frist alle Einwendungen gegen den Plan ausgeschlossen 
sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen. Dies gilt entsprechend auch für Stellungnah-
men der Vereinigungen. Der Einwendungsausschluss 
beschränkt sich bei Einwendungen und Stellungnah-
men, die sich auf die Schutzgüter nach § 2 Abs. 1 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung be-
ziehen, nur auf das bekanntgemachte Verwaltungsver-
fahren.

  Einwendungen müssen die konkrete Betroffenheit des 
geltend gemachten Belangs erkennen lassen. Sie sind 
in Schriftform, d.h. in einem mit handschriftlicher Un-
terschrift versehenen Schreiben zu erheben, soweit sie 
nicht zur Niederschrift erklärt werden. Die Erhebung 
von Einwendungen durch Übersendung einer E-Mail ist 
daher nicht möglich.

  Für Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf 
Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form verviel-
fältigter gleichlautender Texte eingereicht werden 
(gleichförmige Eingaben), gilt derjenige Unterzeichner 
als Vertreter der übrigen Unterzeichner, der darin mit 
Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter bezeichnet ist, 
soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt 
worden ist. Diese Angaben müssen deutlich sichtbar 
auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ent-
halten sein. Vertreter kann nur eine natürliche Person 
sein. Einwendungen, die vorstehenden Anforderungen 
nicht entsprechen oder auf denen Unterzeichner ihren 
Namen oder ihre Anschrift nicht oder unleserlich ange-
geben haben, können unberücksichtigt bleiben.

4.   Nach § 73 Abs. 6 LVwVfG werden nach Ablauf der Ein-
wendungs- bzw. Äußerungsfrist die rechtzeitig erhobe-
nen Einwendungen, Äußerungen und Stellungnahmen 
mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Ver-
einigungen, den Betroffenen sowie den Personen, die 
Einwendungen erhoben haben, in einer mündlichen 
Verhandlung erörtert (Erörterungstermin).

  Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche 
vorher ortsüblich bekannt gemacht werden. Die Behör-
den, der Träger des Vorhabens, die Vereinigungen und 
diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, werden 
von dem Erörterungstermin benachrichtigt.

  Es wird darauf hingewiesen,
 •  dass Personen, die Einwendungen erhoben haben, 

oder Vereinigungen, die Stellungnahmen abge-
geben haben, vom Erörterungstermin durch öf-
fentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden 
können, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vor-
zunehmen sind, und

 •  dass bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungs-
termin auch ohne ihn verhandelt werden kann.

  Weiter wird darauf hingewiesen, dass gem. § 18 a Nr. 
1 AEG auf einen Erörterungstermin verzichtet werden 
kann. Dies kann insbesondere dann erfolgen, wenn kei-
ne oder nur wenige Einwendungen erhoben oder Stel-
lungnahmen abgegeben werden.

5.   Durch die Planfeststellung wird die Zulässigkeit des 
Vorhabens einschließlich der notwendigen Folgemaß-
nahmen an anderen Anlagen im Hinblick auf alle von 
ihm berührten öffentlichen Belange festgestellt. Neben 
der Planfeststellung sind andere behördliche Entschei-
dungen, insbesondere öffentlich-rechtliche Genehmi-
gungen, Verleihungen, Erlaubnisse, Bewilligungen, Zu-
stimmungen und Planfeststellungen nicht erforderlich. 
Durch die Planfeststellung werden alle öffentlich-recht-
lichen Beziehungen zwischen dem Träger der Straßen-
baulast und den durch den Plan Betroffenen rechtsge-
staltend geregelt.

  Bei Zulassung des Vorhabens entscheidet die Planfest-
stellungsbehörde im Planfeststellungsbeschluss über 
die Einwendungen, über die im Erörterungstermin kei-
ne Einigung erzielt worden ist.
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  Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der 
Entscheidung über die Einwendungen sowie über die 
Stellungnahmen der Vereinigungen durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 
50 Zustellungen vorzunehmen sind.

6.   Für das Vorhaben wird auch eine Umweltverträglich-
keitsprüfung nachdem Umweltverträglichkeitsprü-
fungsgesetz (UVPG) durchgeführt.

  Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 24, Kaiser-
Joseph-Straße 167, 79098 Freiburg im Breisgau, ist zu-
ständige Anhörungsbehörde. Planfeststellungsbehörde 
ist das Eisenbahn-Bundesamt.

  Durch die Auslegung des Plans ist die Anhörung der Öf-
fentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Bauvor-
habens nach § 9 Abs. 1 UVPG mit umfasst.

  Zur Beurteilung der Umweltauswirkungen des Vorha-
bens hat der Antragssteller u.a.:

 •  Erläuterungsbericht und Planunterlagen zum Vor-
haben (u.a. Übersichtskarte, technische Lagepläne, 
Bauwerkspläne),

 •  Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) und landschafts-
pfl egerischer Begleitplan (LBP),

 • Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag und
 • Fauna-Flora-Habitat(FFH)-Vorprüfung
  vorgelegt.
  Das Regierungspräsidium bittet weiterhin um Beach-

tung nachfolgender Punkte:
 •  Kosten, die durch Einsichtnahme in Planunterlagen, 

die Erhebung von Einwendungen und Teilnahme am 
Erörterungstermin entstehen, können nicht erstat-
tet werden.

 •  Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht 
im Planfeststellungsbeschluss dem Grunde nach zu 
entscheiden ist, werden nicht im Planfeststellungs-
verfahren, sondern in einem gesonderten Entschädi-
gungsverfahren behandelt.

 •  Vom Beginn der Auslegung der Pläne tritt für die vom 
Plan betroffenen Flächen eine Veränderungssperre 
gemäß § 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Veränderungen, die 
in rechtlich zulässiger Weise vorher begonnen wor-
den sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung 
einer bisher ausgeübten Nutzung werden davon 
nicht berührt. Ab diesem Zeitpunkt steht dem Vorha-
benträger nach § 19 Abs. 3 AEG ein Vorkaufsrecht an 
den vom Plan betroffenen Flächen zu.

 •  Allgemeine Informationen zum Thema Planfeststel-
lung können auf der Internetseite https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Bauen/Seiten/Planfest-
stellung.aspx abgerufen werden.

Sexau, den 11.03.2016  für die Gemeinde Sexau
                                   gez. Goby, Bürgermeister

Voranzeige 
Redaktionsschluss wird vorverlegt!

Wegen der Osterfeiertage wird der Redaktionsschluss
für das Mitteilungsblatt Nr. 12

auf Freitag, 18.03.2016, 9.00 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Nussbaum Medien Rottweil

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
öffentlichen Sitzung vom 25.02.2016:
• Der Auftrag für die Leistungen für den Sicherheits- und 

Gesundheitskoordinator für die Neubauten soziales 
Wohnen in der Lörchstr. 23 und Dorfstr. 52/1 wurde an 
das Ingenieurbüro Becherer, Winden vergeben. 

• Für eine Flußgebietsuntersuchung des Reichenbächles 
soll ein Zuschussantrag beim Landratsamt Emmendingen 
eingereicht werden. Der Auftrag für die Erstellung eines 
Flußgebietsmodells soll an das Büro Zink, Lauf, vergeben 
werden, sobald der Beihilfebescheid oder ein vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn vorliegt.

• Der Kleintierzuchtverein C178 e.V. erhält einen Zuschuss 
in Höhe von 45% der kassenwirksamen Ausgaben, max. 
jedoch 5.000 € für die Sanierung der Küche.

• Herr Frank Birkhofer wurde zum Kommandanten der FFw 
Sexau bestellt.

• Herr Stephan Gerber wurde zum stellvertretenden Kom-
mandanten der FFw Sexau bestellt.

• Die Errichtung von stehenden Grabmählern auf Kleinur-
nengräbern wurde grundsätzlich genehmigt. Bis zur Sat-
zungsänderung gilt folgende Größenbeschränkung für 
stehende Grabmale auf Urnengräbern: Auf Urnengrab-
stätten sind Grabmale bis zu folgenden Größen zulässig: 
1. auf einstelligen Urnengrabstätten und Kleinurnen-
gräbern Grabmale bis zu 0,30 m² Ansichtsfl äche. 2. auf 
mehrstelligen Urnengrabstätten Grabmale bis zu 0,50 m² 
Ansichtsfl äche. Der Grundsatzbeschluss zu Urnengrabein-
fassungen und Urnengrababdeckungen ist weiterhin an-
zuwenden.

• Dem Neubau einer Schutzhütte für die Waldspielgruppe als 
Ersatz für einen Aufenthaltswagen, Flst.Nr. 1137, Gewann 
Allming wurde zugestimmt und das erforderliche Einver-
nehmen der Gemeinde erteilt. Der Übernahme einer Rück-
bauverpfl ichtung nach der Nutzung wurde zugestimmt.

• Zur beabsichtigten Umwandlung landwirtschaftlicher 
Flächen in Emmendingen, Emmendingen-Windenreute 
und Emmendingen-Kollmarsreute, Gewann Haselwald/
Spitzmatten in Wohn- und Gewerbefl ächen hat die Ge-
meinde Sexau Bedenken bezüglich des zu erwartenden 
Verkehrsaufkommens in Sexau insbesondere durch die 
Ausweisung eines neuen Gewerbegebietes in Emmendin-
gen. Parallel zur Aufnahme in den Flächennutzungsplan 
ist ein Verkehrskonzept zu erstellen und Vorschläge für 
eine Lösung zu unterbreiten.

• Dem Beschlussvorschlag für den Gemeinsamen Ausschuss 
wurde zugestimmt: Umwandlung landwirtschaftlicher Flä-
chen am westlichen Ortsrand von Malterdingen direkt in 
Verlängerung des Baugebietes „Kleb“ in eine Wohnbaufl ä-
che (nördlicher Bereich) und in eine Gewerbefl äche (südli-
cher Bereich). Die Planungs- und Verwaltungskosten für die 
Änderungen werden von der Standortgemeinde getragen.

• Zur Aufstellung des Bebauungsplanes mit örtlichen Bau-
vorschriften „Roter Bühl“ der Gemeinde Denzlingen wur-
den keine Anregungen und Bedenken vorgebracht.

• Zur 2. Änderung des Flächennutzungsplans 2020 des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Denzlingen-Vörstet-
ten-Reute für den Bereich „Roter Bühl“, Gemarkung 
Denzlingen wurden keine Anregungen und Bedenken 
vorgebracht.

• Dem Jahresabschluss 2014 der Badischen Energieaktio-
närs-Vereinigung wurde zugestimmt und die Entlastung 
des Vorsitzenden erteilt. 

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
nichtöffentlichen Sitzung vom 25.02.2016:
• Auf eine Beitreibung einer Forderung wurde verzichtet. 

Der offene Betrag soll niedergeschlagen werden. 
• Ein Gewerbegrundstück im Gewerbegebiet „Grün II“ mit 

1.766 m² wurde einem Interessenten zum Kauf angeboten 
• Die Räume der Tagesbetreuung werden ab 01.04.2016 an 

den Pfl egedienst Moser vermietet.

Dienstag, 15.03.16 - Probe
18 Uhr   Jugendfeuerwehr
20 Uhr   Aktive
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Es wurde gefunden und hier abgegeben:
1 Schlüssel mit kurzem Band 
(gefunden: Roter Patz bei Schulsporthalle)
Die Fundsache kann im Rathaus, Zimmer 1, Tel.-Nr. 07641 - 
9268-0 abgeholt werden.

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Di., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V., www.hos-
pizgruppe-denzlingen.de, Tel.: 07666-3876, Koordinator: 
Herr Thomas Villringer, E-Mail: hospizgruppe-denzlingen@
gmx.de, Trauerbegleitung: Frau Angela Walter, Tel. 07666-
3221, E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 9177881-0, Fax: 07645 9177881-99

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Em-
mendingen 
Telefon: 07641 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

nid - nicht 
nimmi - nicht mehr

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Beratungsservice für internationale 
Fachkräfte
Am Donnerstag, den 17. März 2016 von 15.00 bis 18.00 
Uhr bietet das Welcome Center Freiburg-Oberrhein wieder 
Beratungen für internationale Fachkräfte und für Unter-
nehmen im Landkreis Emmendingen im Haus am Festplatz 
des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstr. 4, Sit-
zungssaal im Erdgeschoss, an. Frau Müller des Welcome 
Centers informiert und berät Fachkräfte aus dem Ausland 
(EU und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Wohnen, Spra-
che, Kinderbetreuung, Anerkennung des Berufsabschlus-
ses, Familie, Bildung, Alltag in Deutschland, Freizeit u.v.m. 
Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information 
und Beratung zu Rekrutierung und Integration internatio-
naler Fachkräfte. Terminvereinbarungen sind auch außer-
halb dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen möglich.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter: Tel.: 0761-13 
79 79 55 oder per E-Mail: welcomecenter@fwtm.de. Weite-
re Informationen unter: 
www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de.
Die Beratung ist kostenlos und fi ndet auf Deutsch oder 
Englisch statt. 

Landtagswahlergebnis für den Landkreis 
im Internet
Die Ergebnisse der Landtagswahl an diesem Sonntag, 13. 
März 2016 werden vom Landratsamt Emmendingen am 
Wahlabend ins Internet gestellt. Sowohl die Ergebnisse aus 
den 24 Städten und Gemeinden des Wahlkreises als auch 
das vorläufi ge Gesamtergebnisse können auf der Internet-
seite des Landratsamtes unter www.landkreis-emmendin-
gen.de abgerufen werden. Mit dem Gesamtergebnis wird 
zwischen 19:30 und 20 Uhr gerechnet. 

Neue Kreisseniorenpost ist da
Die neue Ausgabe der „Kreisseniorenpost“ ist da. Sie wird 
vom Kreisseniorenrat des Landkreises und dem Senioren-
büro des Landratsamtes gemeinsam herausgegeben. Das 
Heft enthält Informationen für die ältere Generation, aber 
auch Rätsel, Kurzgeschichten und Rezepte. Die „Kreisseni-
orenpost“ ist im Rathaus und an der Infotheke des Landrat-
samtes Emmendingen kostenlos erhältlich. 

Beckenbodenkurse bei Stuhl- und 
Harnverlust
Am 16. März 2016 beginnt am Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen der nächste Beckenbodenkurs für Menschen, die 
unter Stuhl- und Harnverlust leiden. Der Kurs umfasst acht 
Abende, immer mittwochs von 18:30 bis 20 Uhr mit Vor-
trägen, krankengymnastischen Übungen und Diskussion. 
Die Kosten betragen insgesamt 80 Euro. Anmeldung und 
weitere Information beim Sekretariat der Gynäkologischen 
Abteilung, Telefon 07641 454 22 71 und per E-Mail: 
gyn-geb@krankenhaus-emmendingen.de
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Schnuppervorlesungen an der Hochschule 
in Kehl 
Die Hochschule für Verwaltung in Kehl bietet am 30. und 
31. März 2016 in Kehl in den Osterferien Schnuppervor-
lesungen für Schülerinnen und Schüler ab der 11. Klasse 
an, die sich für die Ausbildung zum „Bachelor of Arts – ge-
hobener Verwaltungsdienst – Public Management“ inter-
essieren. Anmeldung und weitere Infos: www.hs-kehl.de/
studieninteressierte /hochschulluft-schnuppern

2. Seniorenmesse „Vital 60 plus“ im 
Landkreis
Vor allem an die ältere Generation richtet sich die 2. Se-
niorenmesse im Landkreis Emmendingen am Sonntag, 20. 
März 2016 von 11 bis 17 Uhr in der Fritz-Boehle-Halle in 
Emmendingen. 40 Aussteller, Einrichtungen und ehrenamt-
liche Organisationen stellen ihre speziellen Angebote für 
Senioren vor. Themen sind Gesundheit, Mobilität im Alter, 
Unterstützung für Senioren, Fitness und Ideen für den Er-
halt der Lebensqualität im Alter. 
Der Eintritt ist frei. Es erfolgt Bewirtung. Veranstalter sind 
der Kreisseniorenrat, das Seniorenbüro des Landratsamtes 
Emmendingen, die Stadt Emmendingen und der Stadtseni-
orenrat Emmendingen. 

Deutsche Rentenversicherung

Fragen zum Versicherungsverlauf online 
beantworten
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung (DRV) kön-
nen seit Anfang des Jahres Fragen zu ihrem Versicherungs-
verlauf auch online beantworten, wie die DRV Baden-
Württemberg mitteilt.
Grundsätzlich erhalten Versicherte nun mit dem Schreiben 
zum Versicherungsverlauf einen Zugangscode. Mit diesem 
und der Sozialversicherungsnummer können sich Versi-
cherte auf der Internetseite der DRV anmelden und Anga-
ben über Vollständigkeit oder fehlende Versicherungszei-
ten des erhaltenen Versicherungsverlaufs machen: Dazu ist 
unter www.eservice-drv.de der Menüpunkt „Mitteilung an 
uns“ und danach der Menüpunkt „Mitteilung an uns mit 
Zugangscode“ auszuwählen.
Genauere Informationen über die verschiedenen Online-
Dienste der DRV bietet der kostenlose Flyer „Nur einen 
Klick entfernt: Ihre Rentenversicherung“. Er kann von der 
Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de he-
runtergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Tele-
fon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de). Wei-
tere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg in unserem Regionalzentrum in 
Freiburg unter 0761 207070 und im ganzen Land, über das 
kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Bis 31. März mit freiwilligen 
Rentenbeiträgen Ansprüche sichern
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können 
in der Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2015 
noch bis 31. März rückwirkend gezahlt werden. Das teilt 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
mit. Versicherte, die freiwillige Beiträge zahlen, können 
sich damit verschiedene Ansprüche sichern: Rehabilitati-
onsleistungen, Schutz für Hinterbliebene, den Anspruch 
auf eine Altersrente und unter besonderen Voraussetzun-
gen auch die Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente. 
Wie hoch die freiwilligen Beiträge sein sollen, bestimmt 
der Versicherte selbst: mindestens 84,15 Euro und höchs-
tens 1.131,35 Euro pro Monat.

Neben Versicherungsnummer sowie Vor- und Nachname ist 
bei der Überweisung auch unbedingt den Zeitraum anzu-
geben, für den die freiwilligen Beiträge einbezahlt werden.
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge 
enthält die kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversi-
chert: Ihre Vorteile«. Sie kann von der Internetseite www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder 
als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 
oder E-Mail: presse@drv-bw.de). Weitere Auskünfte zu den 
Themen Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge erteilen 
die Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-
Württemberg über das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 1000 480 24 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Bundesagentur für Arbeit/
Agentur für Arbeit Freiburg

Mit Erfolg zurück in den Beruf
Am Dienstag, 15. März, informiert die Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Elsa Moser, zum Thema „Erfolgreich wiederein-
steigen“. Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Veranstaltung rich-
tet sich an Frauen und Männer, die nach der Familienphase 
oder der Pfl ege von Angehörigen den berufl ichen Wieder-
einstieg vorbereiten. Interessentinnen erhalten Tipps zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zur Situation auf dem 
regionalen Arbeitsmarkt, welche grundsätzlichen Anforde-
rungen Bewerberinnen im Wettbewerb um Arbeitsplätze 
mitbringen müssen und wie die Agentur für Arbeit mit ih-
rem Service- und Förderangebot den berufl ichen Wieder-
einstieg unterstützen kann. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforderlich.

Deutsch-französische Berufsberatung im 
BiZ
Am Donnerstag, 17. März, informiert die französische 
Berufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich. Die 
oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erwei-
terung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder 
Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem Spra-
che und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Frank-
reichinteressierte können sich wahlweise in deutscher oder 
französischer Sprache individuell beraten lassen (Terminre-
servierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-Mail: 
freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

SONSTIGE ÄMTER / 
BEHÖRDEN UND VERBÄNDE

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen 
gerne einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu 
sucht das Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, 
einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre 
alt) als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit 
und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu 
erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantasti-
schem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an 
ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus ers-
ter Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien haben nichts 
mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die 



SEXAUER BOTE11. März 2016 · Nr. 10 7 

kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre 
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunika-
tion gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist 
schulpfl ichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer 
Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht 
von Samstag, den 30. April bis zum Sonntag, den 17. Juli 
2016. Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem 
Gegenbesuch an der Andenschule Bogotá herzlich willkom-
men. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie 
bitte die internationale Servicestelle für Auslandsschulen: 
Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, Ge-
schäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 
21 401, Fax 0711-22 21 402, E-Mail: 
ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

AUS- UND WEITERBILDUNG

Einführung in die lösungsorientierte Kommunikati-
on,10007
Leitung: Alexander Pollhans, Sexau, Bürgerbegegnung, 
Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz, Sa., 12.03.2016, 10:00–
17:00 Uhr 

Einführung in die Bonsai-Technik, 11411
Theorie und Praxisseminar, Leitung: Sabine Weber-Janz, 
Sexau, Grund- und Werkrealschule, Dorfstr. 38, Werkraum, 
Sa., 12.03.2016, 10:00–16:00 Uhr

Qualifi zierungskurs für Tagesmütter und Tagesväter, 
16003
Basisqualifi zierung, Kurs I (30UE)
Die Qualifi zierung erfolgt auf Grundlage des DJI-Curricu-
lum: „Fortbildung von Tagespfl egepersonen“ (Deutsches 
Jugendinstitut e. V., München) und umfasst insgesamt 160 
Unterrichtseinheiten (UE). Sie gliedert sich in zwei Teilab-
schnitte:
-  Kurs I - Basisqualifi zierung (30 UE) 
-  Kurs II, III, und IV - Aufbaukurs (130 UE)
Die zuständigen Vereine:
-  Kinderschutzbund Emmendingen e.V.: 07641-6033
-  Kinderschutzbund Waldkirch e.V.: 07681-9020
-  Tagesmütterverein Denzlingen: 07666-881410
Anmeldungen übers Internet sind nicht möglich!
Leitung: Dorit Reinbold, Dipl. Soz. Päd., Ch. Kübler-Steidle, 
Dipl. Soz. Päd, Emmendingen, Kinderschutzbund Emmen-
dingen, Rosenweg 3, Kursraum, 10-mal montags, 19:00–
21:15 Uhr, Kursbeginn: 14.03.2016

Lachyoga: Entdecke Dein fröhliches inneres Kind in Dir, 
17005
Leitung: Helga Wieland, Lachtrainerin nach Dr. Madan Ka-
taria, und Diplom-Psychologin, Denzlingen, Turnhalle Müh-
lengasse, Mühlengasse 7, Sa., 19.03.2016, 10:30–12:45 Uhr

Workshop Jazztanz, 25200
für Anfänger (auch mit Vorkenntnissen), Leitung: Birgit 
Kern, Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarz-
waldstr. 3, 
Beginn: Sa., 12.03.2016, 15:00–16:30 Uhr

Ein Wochenendkurs zur Ölmalerei, 23181
Blütenzauber - Tulpen aus Amsterdam, Leitung: Renate 
Fleck-Waldschmidt, Dipl. Sozialpäd., Emmendingen, VHS-
Schulungszentrum, Schwarzwaldstr. 3 

Zeit für mich, 31001
Entspannt ins Wochenende, Leitung: Konstanze Plett, Be-
wegungspädagogin, Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, 
Mühlengasse 7 (Eingang links am Gebäude), Gymnastik-
raum, 10-mal freitags, 18:00-19:00 Uhr, Beginn: 18.03.2016 

Gourmet-Saucen zum Nachkochen, 37130
für Kenner und die, die es werden wollen, viele neue Re-
zepte!
Leitung: Ingo Beck, Journalist, Kochbuchautor, Denzlingen, 
Realschule, Stuttgarter Straße 15, Küche, Di., 22.03.2016, 
18:00–22:00 Uhr

Italienisch (A1), 44310
Leitung: Pier Paolo Tazza, Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, 
Hauptstr. 124, 15-mal montags, 19:00–20:30 Uhr, Beginn: 
14.03.2016

Unterwegs mit dem Smartphone, 52578
für Android-Geräte, Leitung: Jörg Schmalholz, Emmen-
dingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG, Sa., 
19.03.2016, 09:00–12:00 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 
9225-25, per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-e

Sonstige Aus- und Weiterbildung

Zusätzlicher Ausbildungsstart 
zum Frühlingsanfang
Im März starten zusätzlich 60 Nachwuchskräfte in der 
Steuerverwaltung
„In diesem Jahr bieten wir unseren zukünftigen Nachwuchs-
kräften des gehobenen Dienstes erstmals zwei Einstellungs-
termine an. Der Karrierestart in der Steuerverwaltung wird 
damit fl exibler“, so Oberfi nanzpräsidentin Andrea Heck. 
Jetzt können die zukünftigen Anwärterinnen und Anwärter 
ihr Studium an der Hochschule Ludwigsburg entweder am 
1. März oder am 1. Oktober beginnen. „Unser erweitertes 
Angebot kommt sehr gut an. Wir hatten so viele Interessen-
ten, dass unsere zusätzlichen Studienplätze für das Frühjahr 
schon früh vergeben waren“, erläuterte Heck.
Während des dreijährigen Studiums wechseln sich Theorie-
phasen an der Hochschule Ludwigsburg mit Praxisphasen 
in den Finanzämtern ab. Mit dem erfolgreichen Abschluss 
erhalten die Absolventen den Hochschulgrad Bachelor of 
Laws und gleichzeitig die Befähigung für die Laufbahn 
des gehobenen Dienstes in der Steuerverwaltung. „Das 
Studium ist anspruchsvoll, qualitativ hochwertig und sehr 
abwechslungsreich“, so Oberfi nanzpräsidentin Heck. Nach 
der Ausbildung bietet die Steuerverwaltung ein breites 
Einsatzspektrum, in dem sich für alle Interessen ein passen-
des Tätigkeitsfeld fi ndet.
Bewerbungen für den Ausbildungsbeginn zum Herbst 2016 
sind noch möglich. Außerdem nimmt die Steuerverwaltung 
bereits jetzt Bewerbungen für März 2017 an. Weitere In-
formationen und den Zugang zur Online-Bewerbung fi n-
den Sie unter www.was-gibts-zu-glotzen.de.

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Fußball verbindet Nationen – im Moment 
des Jubels sind wir alle gleich!
Jetzt bist Du an der Reihe! Gestalte Deine individuelle 
deutsch-französische Fan-Flagge für die UEFA EURO 2016 
– allein, zu zweit, als Schulklasse oder im Team mit Deinen 
Freunden.
Gestalte Deine deutsch-französische Fan-Flagge und bezie-
he Dich in der gestalterischen Umsetzung auf kulturelle, 
sprachliche und/oder interkulturelle Themen. Bringe au-
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ßerdem den Charakter des Fußballs mit seiner Begeiste-
rungsfähigkeit und den Gemeinsamkeiten von Fans aus 
Frankreich und Deutschland in Deinen Entwurf ein. Deiner 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
Du musst keine „richtige“ Fahne bemalen. Über eine Idee, 
die Du auf Papier zeichnest und fotografi erst oder mit dem 
Computer entwirfst, freuen wir uns auch. Anschließend 
lädst Du das Bild hoch und Dein Beitrag ist im Rennen um 
einen der tollen Preise! Für alle im Alter zwischen 12 und 
20 Jahren. Weitere Infos zum Wettbewerb und Teilnahme-
bedingungen: www.fussballverbindet2016.de. Einsende-
schluss: 25.03.2016

Am Sonntag konnten wir gemeinsam mit den Landfrauen 
Sexau, die wieder eine großartige Kaffee- und Kuchenthe-
ke angeboten haben, viele, viele Gäste im Gemeindesaal 
begrüßen. Danke an alle Besucher, die mit uns einen „früh-
lingshaften“ Sonntag genießen konnten und unsere Arbeit 
mit dem Kauf unserer Artikel unterstützen.
Die Einnahmen werden für die Inneneinrichtung unserer 
neuen Schutzhütte verwendet. Herzlichen Dank!
Das Team der Waldspielgruppe Sexau bedankt sich auch 
ganz herzlich bei den Gärtnereien Pohl, Herbstritt und 
Schmidt für die zahlreichen Blumenspenden. Ebenso gilt 
ein ganz, ganz herzlicher Dank allen Familien, die ihre Kel-
ler und Speicher nach alter Wäsche und Waschutensilien 
durchstöbert haben. Dem Heimatverein Windenreute ver-
danken wir einen Einblick in die frühe Technik der Wasch-
küchen. Ganz herzlichen Dank dafür!
Martina Sillmann, WSG-Leitung

Öffnungszeiten
- freitags   19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Sonntag, 13. März
10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Jubelkonfi rmation
Montag, 14. März
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 16. März
 9.30 Uhr      Krabbelgruppe im Gemeindesaal (siehe un-

ten)
17.00 Uhr     Konfi rmandenunterricht
19.00 Uhr      Brückentag – Andacht in der Kirche (siehe un-

ten)

Krabbelgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs ab 9.30 Uhr im Gemein-
desaal neben dem Kindergarten und würden uns sehr über 
neue Kinder mit Mama oder Papa ab ca. 6 Monaten freuen. 
Einfach am Mittwoch vorbeikommen. Herzliche Einladung!

Brückentag
Jeden Mittwoch fi ndet um 19.00 Uhr in unserer Kirche ein 
„geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Öffnungszeiten im Pfarramt
Pfarramtssekretärin Bianka Willaredt erreichen Sie unter 
Tel. 8351 am
Dienstag  von   9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch  von   9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr und 
                  von 15.00 – 18.00 Uhr

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Montag
18:30 Uhr  Theatergruppe ab 12 Jahren
19:00 Uhr  Lobpreis im Häusle
                 auch Nicht-CVJMler sind herzlichst eingela-

den ;)
Donnerstag
15:30 Uhr  Spatzenjungschar 1.-2. Klasse im Häusle
                Kontakt: spatzenjungschar@gmx.de
16:30 Uhr  Grashüpfer 3.-4. Klasse im alten Schulhaus
17:00 Uhr  Mädchenjungschar 5.-7. Klasse im Häusle
19:30 Uhr  Bunker ab Konfi jahrgang 2013 im Häusle
Freitag
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 3.-4. Klasse im Häusle

Kontakt zum CVJM:
www.cvjm6au.de
cvjm.sexau@gmail.com

Sonntag, 13. März 2016
Judika
10.00 Uhr  Keppenbach
             Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfi r-

mation; mit der Chorvereinigung Freiamt

Freitag, 11. März
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 12. März
18.30 Uhr   Hl. Messe - Achtung Änderung - (St. Bonifati-

us Probe für Radiogottesdienst)
Sonntag, 13. März
10.00 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) - Radiogottesdienst
Dienstag, 15. März
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 16. März
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Freitag, 18. März
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
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Frühlingsfest
Am Dienstag, dem 15. März 2016, ab 14.30 Uhr, treffen wir 
uns in der Bürgerbegegnung, Geschwister-Roser-Saal. Mit 
Volksliedern und Gedichten rund um Ostern und Frühling 
gestalten wir den Nachmittag. Musikalisch begleitet uns 
Ferdinand.
Wer ein schönes Frühlingsgedicht oder eine Geschichte hat, 
darf dies gerne zum Programm beisteuern. Wir laden ganz 
herzlich zu diesem Nachmittag ein; jeder ist willkommen.
Helfer bitte ab 13.00 Uhr.
Wer abgeholt werden möchte, bitte bei Fam. Neumann, 
Tel. 2229, anrufen. Auch Kuchenspenden sind immer will-
kommen; bitte bei Ilse Wolfsperger, Tel. 8305, bis Freitag 
Bescheid geben.
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Angelsportverein

Für die Aktiven und Jungangler:
Am Samstag, 12.03.2016 fi ndet der jährliche Arbeitseinsatz 
„Rund um das Vereinsheim“ statt.
Wir treffen uns, hoffentlich recht zahlreich, um 09:00 Uhr 
am Vereinsheim am Örtelweiher.

FBG Sexau und FBG Freiamt

FBG-Ausfl ug am Freitag, den 15.04.2016
Der gemeinsame Ausfl ug der FBG Freiamt und der FBG 
Sexau führt uns in diesem Jahr zur Firma Welte - Forstma-
schinen in Umkirch. Nach gemeinsamen Mittagessen fi ndet 
eine Exkursion, in den Auewald bei Weisweil, zum Thema 
Eschentriebsterben statt. 
Abschluß in der Weisweiler Pfl anzschulhütte. 
Treffpunkte: Abfahrt Freiamt: 8.00 Uhr Parkplatz Kurhaus, 

Abfahrt Sexau: 8.15 Uhr Haltestelle Gasthaus Bergmatten-
hof/Parkplatz, Rückkehr, ca. 19.00 Uhr. 
Bitte frühzeitig, spätestens bis 08.04.16 anmelden: 
für die FBG Freiamt: Revierleiter Bernd Nold, Tel. 
07645/916129, oder b.nold@landkreis-emmendingen.de
für die FBG Sexau: Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel. 
07645/913974, oder j.schillinger@landkreis-emmendingen.de

Freitag, den 11.03.2016
18.30 h,   C-Jugend: SG Buchholz/Sexau 2 – SpVgg Gufi /

Wildtal 2 in Buchholz 
19.00 h,  D-Jugend: SV Opfi ngen 2 – SG Sexau/Buchholz 
Samstag, den 12.03.2016
13.00 h,   C-Juniorinnen: SG Solvay Freiburg – SG Buchholz/

Sexau (Bezirkspokal)
14.30 h,  C-Jugend:    SG Buchholz/Sexau – SV Waldkirch
          in Buchholz
15.00 h,  B-Jugend: SG Gutach – SG Buchholz/Sexau
14.00 h,  Herren: FC Sexau II – FC Buchholz II
16.00 h,  Herren: FC Sexau I – FC Buchholz I

Helferkreis Sexau

Wohnraum gesucht
Gemeinsam mit dem Helferkreis sucht die Gemeinde Sexau 
eine 2-Zimmer-Wohnung für eine Mutter mit Kleinkind. Sie 
haben eine Wohnung frei und könnten sich vorstellen diese 
zu vermieten? Beim Zustandekommen eines Mietverhält-
nisses steht Ihnen der Helferkreis bei Bedarf als Vermieter, 
sowie der Mieterin als Ansprechpartner zur Seite. Gibt es 
Probleme mit der Kommunikation oder sonstige Situatio-
nen, in der Sie sich als Vermieter Unterstützung wünschen, 
können wir gerne helfen.
Für Rückfragen wenden Sich sich bitte an 0177 8773039 
(nach 17 Uhr) oder an helferkreis.sexau@gmail.com

Einladung zur Generalversammlung             
Die Vorstandschaft lädt alle aktiven und passiven Mitglie-
der, solche die es noch werden wollen, sowie Freunde und 
Gönner herzlich ein, zur diesjährigen ordentlichen Gene-
ralversammlung der Hornwaldgeischder Sexau e.V. am
Samstag, den 12. März 2016 um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Bergmattenhof.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
 der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Kassenbericht des Rechners & Bericht der 
 Kassenprüfer
4. Bericht der Schriftführerin zur letzten 
 Generalversammlung und des Geschäftsjahres
5. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
6. Beschließung der Satzungsänderung
7. Ehrungen und Danksagungen
8. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen !!

1. Sexauer Nacht-Flohmarkt
Am 02.04.2016 
veranstalten die Hornwaldgeischder den ersten Sexauer 
Nacht-Flohmarkt.
Der Flohmarkt fi ndet von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr im Ge-
schwister-Roser-Saal statt.
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Anmeldungen sind ab sofort unter
fl ohmarkt@hornwaldgeischder.de
oder 0171/2939269 möglich.
Die Anzahl der Anbieter ist begrenzt, daher werden die An-
meldungen in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt !!
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage
www.hornwaldgeischder.de

Qigong für Anfänger
Qigong ist ein Teil der Chinesischen Medizin (TCM).
Es sind sanfte Bewegungs-, Entspannungs- und Atemübun-
gen, die leicht zu erlernen und für jedes Alter geeignet sind. 
Lernen Sie Übungen kennen zur Harmonisierung der Wir-
belsäule und Gelenke, Spannungen abschütteln, Energie ge-
winnen, in Balance kommen und Gelassenheit fi nden.
Samstag, 12. März 2016, 14:00 – 17:00 Uhr
im Geschwister-Roser-Saal, Sexau
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Der Kurs ist teilnehmerbegrenzt, 
bitte anmelden bei Bärbel Schillinger, Tel. 41558.

Tennis-Club Sexau e.V.*Dorfstraße 84* 79350 Sexau
1. Vorsitzender, Erhard Kuder, Dorfstraße 84, 
79350 Sexau, Tel. 07641/52099
Tennisanlage Am Bergmattenhof, Tel. 0176/78166189

An alle Mitglieder des TC Sexau 
Sexau, 05.02.2016
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Sehr geehrte Mitglieder,
satzungsgemäß lade ich hiermit alle Mitglieder des TC 
Sexau e.V. zu unserer jährlichen, ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Freitag, den 11. März 2016 um 20.00 im 
„Clubhaus“ ein.
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder, stimmberechtigt 
sind alle anwesenden Mitglieder ab 18 Jahren.
Tagesordnung:
1.  Geschäftsbericht des Vorstandes
2.  Bericht der Kassenprüfer
3.  Entlastung des Vorstandes
4.  Neuwahlen
5.  Genehmigung des Haushaltsplanes 2016
6.  Festsetzung der Beitragsordnung
7.  Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Erhard Kuder
(1. Vorsitzender)

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, 18.03.2016
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie Freunde und Gön-
ner des Turnvereins lade ich ganz herzlich zu unserer Mit-
gliederversammlung am Freitag, 18.03.2016 um 20.00 Uhr 
in die Hochburghalle ein.
Tagesordnung
  1. Musikalische Eröffnung durch den Musikzug
  2. Begrüßung
  3. Totenehrung
  4. Geschäftsbericht
  5. Kassenbericht
  6. Berichte der Abteilungen

  7. Wortmeldungen zu den Berichten
  8. Entlastung Gesamtvorstand
  9. Ehrungen
10. Verabschiedung Abteilungsleitungsmitglieder
11. Neuwahlen
12. Wünsche und Anträge
Stefan Vögt, 1. Vorsitzender
Besonders freuen wir uns, wenn viele der zu ehrenden Mit-
glieder zu unserer Versammlung kommen.

Abt. Turnen

SE - Soziales Engagement beim TV Sexau 
Hallo liebe Realschüler der Klassen 7/8
Der Turnverein Sexau bietet Euch die Möglichkeit, Euer 
soziales Praktikum in den Kinderriegen zu absolvieren. Ihr 
nehmt während des Schuljahres an den wöchentlichen Trai-
ningsstunden teil und werdet dabei von unseren Übungs-
leitern angeleitet und unterstützt. Zudem stellen wir Euch 
Lehrmaterial, etc. zur Gestaltung Eurer Präsentation zur 
Verfügung. Wenn Ihr also gerne mit Kindern arbeitet und 
Freude am Turnen habt, dann meldet Euch.
Weitere Auskünfte erhaltet Ihr bei Philipp Maciej,
E-Mail: ph.maciej@web.de

TV Sexau verliert gegen TG Hegau-Bodensee
Wettkampf gegen starken Gegner geht deutlich aus
Der vierte Saisonwettkampf für die Sexauer Oberligamann-
schaft endete am vergangenen Samstag mit einer Heim-
niederlage. Mit den Gästen vom Bodensee kam eine der 
drei stärksten Mannschaften der Liga nach Sexau, so dass 
der Ausgang der Begegnung nicht überraschte. Da sich der 
Favorit von Anfang an keine Blöße gab und zudem die Sex-
auer Turner teilweise nicht an die konstanten Leistungen 
der Vorwochen anknüpfen konnten, wurde es eine deut-
liche Angelegenheit. Nur selten ergab sich für die Sexauer 
Riege die Möglichkeit, den ein oder anderen Scorer-Punkt 
zu ergattern. Am Ende stand eine klare 8:67-Niederlage.
Positiv festzuhalten war, dass die jüngeren Turner hier und 
dort ihre Übungen um eine Schwierigkeit aufstocken und 
trotzdem eine souveräne Leistung zeigen konnten. Auch 
am Reck konnten vier vollständige Übungen gezeigt wer-
den, was in den Wochen zuvor auf Grund von Verletzun-
gen oder Ausfällen nicht möglich war. Insgesamt zeigte 
die Mannschaft guten Zusammenhalt und Charakter, auch 
wenn mal ein Fehler oder Sturz nicht zu vermeiden war. So 
musste z.B. auch kein Penalty - also ein Abzug für eine un-
vollständige Übung - hingenommen werden und es wurde 
auch kein Duell mit dem Höchstwert von 10 Scorer-Punkten 
verloren. Ganz nebenbei ergab sich noch ein kleines und 
ein größeres Jubiläum für die zwei „Oldies“ im Team der 
Sexauer. Daniel Bracht hat mittlerweile die Marke von 75 
Ligaeinsätzen für den TV Sexau überschritten, Frank Brau-
hardt turnte am Samstag sogar seinen 100. Wettkampf für 
den Turnverein.
Auch wenn sich das vergangene Duell sicherlich nicht durch 
seine Spannung auszeichnete, so gestaltet sich der Ausblick 
auf das kommende Wochenende deutlich interessanter. Es 
kommt dann am Sonntag zum Duell der beiden sieglosen 
Mannschaften. Der TV Sexau gastiert dann bei der WKG 
Wilferdingen-Nöttingen. Hier können wir, wie in den Vor-
jahren auch, mit einem sicherlich engen Duell von zwei 
Mannschaften rechnen, die sich auf Augenhöhe begegnen.

VdK-Wandergruppe
Am Freitag, den 18.03. ist Treffpunkt um 14 Uhr am Berg-
mattenhof.
Die Wanderung geht zum Buchholzer Schützenhaus und 
auf dem Grenzweg zum Reichenbächle.
Gehzeit: 2 Std.
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Fr., 11.03.16 Vorhang auf! Kamishibai - Ich war das 
nicht! - für Kinder ab 4 Jahren, Dauer 
ca. 20 min., Stadtbibliothek Emmendin-
gen, Stadtbibliothek und Freundeskreis 
Stadtbibliothek Emmendingen, frei, 
15:00 Uhr

Fr., 11.03.16 Dynamische Zaubershow und witzige 
Jonglage - Auftritt zweier Kleinkunst-
preisträger: Entertainer-Duo Claudio 
Gnann und Ben David und Jongleurin 
Julia Schmitz, Schlosskeller, Schlosskeller 
e.V., 14 €, ermäßigt 12 €, 20:30 Uhr, 
Einlass: 19:30 Uhr

Sa., 12.03.16 Bittersüß - Freiburger Pop- und Rock-
band mit deutschsprachigen Lyrics, 
Schlosskeller, Schlosskeller e.V., 7 €, er-
mäßigt 6 €, 20:30 Uhr, Einlass: 19:30 Uhr

So., 13.03.16 Theater Budenzauber: Schon wieder 
Spinat! - Ein Theaterstück für Kinder ab 
4 Jahren von Steffi  Bürger, Schlosskeller, 
Schlosskeller e.V., 5 €, 15:00 Uhr, 
Einlass: 14:30 Uhr

Mo., 14.03.16 bis 
Di., 15.03.2016

Landesrockfestival der Schulen - Zehn 
Schülerbands werden zwei Tage lang 
im Emmendinger musiclab gecoacht 
um im Anschluss ihre Ergebnisse auf 
der Schlosskellerbühne zu präsentieren, 
Schlosskeller, 19:00 Uhr, Einlass: 18:30 
Uhr, Veranstaltung des Regioteams Mu-
sik des SSA Freiburg in Zusammenar-
beit mit dem Kultusministerium Baden-
Württemberg, dem Landesinstitut für 
Schulsport, Schulkunst und Schulmusik, 
der Stadt Emmendingen und der LAG 
Rock&Pop in der Schule

Mo., 14.03.16 50 Jahre Rhein-Ausbau - Herr Reinhold 
Hämmerle spricht über die Rheinregu-
lierung der letzten 50 Jahre, Bürgersaal, 
Altes Rathaus, Hachberg-Bibliothek e.V., 
19:30-21:30 Uhr

Do ., 17.03.16 Eröffnung der Ausstellung: Das Ten-
nenbacher Tal - ein fotografi scher Spa-
ziergang - Fotoamateure Teningen e.V., 
Rathaus-Foyer, Stadt Emmendingen: Fa-
milie, Kultur, Stadtmarketing, 17:00 Uhr

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Ostern 2016

Für unsere gewerblichen Anzeigenkunden
Vergessen Sie nicht, Ihre Freunde, Bekannten, Kunden, Ge-
schäftspartner und –kollegen zu Ostern zu grüßen.

In der Woche 12/2016 veröffentlichen wir zu diesem An-
lass einen Glückwunschteil in unseren Amts- und privaten 
Mitteilungsblättern. Ausnahmen: In Magstadt, Oberreichen-
bach, Rohrdorf, KA-Stupferich und S-Plieningen erscheint der 
Glückwunschteil bereits in KW11/2016.

In unserem Musterheft, welches Sie auf unserer Homepage 
fi nden, können Sie sich eine Musteranzeige ganz nach Ihrem 
Geschmack aussuchen. Dort fi nden Sie auch einen Auftrags-
schein zum Ausfüllen.

Wenn Sie Ihre Anzeige lieber ganz bequem online aufgeben 
möchten, fi nden Sie unter www.nussbaummedien.de/online-
anzeigen ebenfalls eine Auswahl an liebevoll gestalteten 
Mustervorlagen.

Um sicherzustellen, dass Ihre Ostergrüße auf jeden Fall noch 
im Grußteil erscheinen, bitten wir höfl ich um Einhaltung des 
Annahmeschlusses am Freitag, 18. März 2016.

Sollten Sie Wünsche, Anregungen oder Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte direkt an Ihren Ansprechpartner bei Nuss-
baum Medien.

Gedicht „Winter“
Weiße Flocken schweben hernieder,
bedecken sanft Wiesen und Seen,
ein himmlischer Gruß bei Nacht,
Botschaft von Engeln und Feen.

Am Morgen im Futterhaus
tummeln sich gefi ederte Gäste,
Amsel, Meise und Buntspecht
kämpfen um Apfelreste.

Eine Weile nur gut anzusehen,
dann wird die Kälte zur Last,
ein paar vermummte Gestalten
tummeln sich in frierender Hast.

Über Wochen nur Minusgrade,
ohne der Vögel munteren Lieder
würde die Welt wohl erstarren
im Weiß, das längst allen zuwider.

Die Seele will fast schon verzagen,
da tropft Eis von der Zaubernuss,
die welkende Blüte verkündet,
mit dem Winter ist jetzt bald Schluss.
Ein Gedicht von: Charlotte Hahn

Vereinsaktion 2016 - Danke für 250 
tolle Beiträge
Liebe Vereine im Nussbaumland, 

nach dem unerwartet hohen Eingang von rund 250 Beiträ-
gen verschiedenster Art beenden wir nun unseren Aufruf 
und bedanken uns bei allen Vereinen fürs Mitmachen. 

Weil wesentlich mehr Beiträge eingereicht wurden als ge-
dacht, wurde auch der Etat für die Zuwendungen aufge-
stockt. 

Die vollständige Liste der Gewinner fi nden Sie unter

www.nussbaummedien.de/vereinsaktion

Die zugewendeten Beträge stellen indes keine Wertung dar, 
sondern ergeben sich aus der Reihenfolge des Eingangs der 
Artikel beim Verlag. 

Unser besonderer Dank gilt allen, die keine Zuwendung er-
halten, uns aber trotzdem ihr Einverständnis zum Abdruck 
der eingereichten Texte und Bilder erteilt haben.


